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Das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) auf der  
TerraTec /enertec 2005 vom 08. bis 11. März 
 
Das SMUL finden Sie mit einem Infostand in Halle 2 ; F 11 zu 
Themen wie: Klimaschutz in Sachsen und Nachwachsende Rohstoffe 
und einem Modell einer Biogasanlage 
 
Veranstaltungen des SMUL  auf der Terra Tec: 
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08.03.05 von 9.30 bis 16.00 Uhr 
      im CCL, Mehrzweckfläche 1, Ebene 0 

für Städte u. Gemeinden, Ing.büros, 
Wasserbehörden, Verbände 

 
    Sächsische Klimatage  

08.03. von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
09.03. von 10.00 bis 16.00 Uhr 
im CCL, Mehrzweckfläche 3, Ebene 0 
für  Kommunen, Verbände, Fachbehörden 

 
 Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 

Bestandsaufnahme und rechtliche Umsetzung 

09.03. von 09.30 bis 12.30 Uhr 
 im CCL,  Mehrzweckfläche 1 
 für  Wasserbehörden, Ing.büros,     
 Umweltverbände 

 
  Einsatz von Biokraftstoffen 

   09.03. von 13.30 bis 16.30 Uhr 
   im CCL, Mehrzweckfläche 4 
   für  Landwirte und Interessenten 
 
 

    Biogasnutzung- eine Erfolgsgeschichte für die Landwirtschaft 
  10.03. von 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

   im CCL, Mehrzweckfläche 3 
 

EINLADUNG 

10. März 2005 

Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 

http://www.terratec-leipzig.de/


 
Anmeldung für die Teilnahme an der 

Veranstaltung  
Terra Talk 

am 10. März 2005 
 

Ich nehme mit ..... Personen teil. 
 
Name*:   
 
  
Anschrift*:   
 
  
 
  
 
 

, 
Terra Talk 

 
 
Europäische Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 
 
Was verbirgt sich dahinter? Was kommt auf uns zu? 
 

 20 Prozent des gesamten Oberflächenwassers 
in der EU sind schwer schadstoffbelastet. 
 

 65 Prozent des Trinkwasserbedarfs in Europa 
werden durch Grundwasservorkommen ge-
deckt. 
 

 60 Prozent der europäischen Städte übernut-
zen ihre Grundwasservorräte 
 

 50 Prozent der Feuchtgebiete Europas sind auf 
Grund der Übernutzung des Grundwassers 
gefährdet. 
 

Programm: 
 
 
 
Veranstalter: Sächsisches 

Staatsministerium für 
Umwelt und 
Landwirtschaft 

 
Termin: 10. März 2005 
 
Zeit: Beginn:  10.00 Uhr 
 Ende: ca.  11.00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: Ausstellerforum B 

“Zentrum Umwelttechnik“ 
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* Den Teilnehmern wird ein Gutschein für den 
Erwerb einer ermäßigten Tageskarte zum Eintritt 

 Die Fläche von künstlich bewässertem Land 
im südlichen Europa hat sich seit 1985 um 20 
Prozent vergrößert. 

 
Die WRRL ist die erste europäische Richtlinie, die einen län-
derübergreifenden umfassenden Schutz für alle Gewässer vor-
sieht. Wichtigstes Ziel der Richtlinie ist der gute Zustand der
Gewässer. Um dieses zu erreichen, gibt die Richtlinie die erfor-
derlichen Arbeitsschritte und einen engen Zeitrahmen vor. 
 
Der erste Schritt der fachlichen Umsetzung ist die Bestandsauf-
nahme, die in Sachsen inzwischen abgeschlossen ist. Diese Be-
standsaufnahme ist die Basis für den nächsten Schritt: 
 

deration: 

x Grunow, mdr 

esprächspartner stehen zur Verfügung: 

 Susanna Börner,  
Referentin im Referat 
Grundwasserschutz/Altlasten 

r Dietmar Menzel, 
Referent im Referat 
Gewässerbewirtschaftung 

e 
rbeiter des Sächsischen Landesamtes für 
elt und Geologie 
auf die Messe im Rahmen der Platzkapazität 
zugesandt. 
 
 

Die Errichtung von Überwachungsprogrammen bis zum Jahr 2006. 
 
Mitwirkende bei diesem ehrgeizigen Ziel, bis zum Jahr 2015 in
den Gewässern der EU einen guten Zustand zu erzielen, sind
Industrie und Gewerbe, Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und
Umweltverbände. 
 
Zum traditionellen Terra Talk, stehen Wasserfachleute des Säch-
sischen Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft sowie
des Sächsischen Landesamtes für Umwelt und Geologie bereit,
um Ihre Fragen zur und um die WRRL zu beantworten. Neben
ersten Ergebnissen der „Ist-Zustandserfassung“ für den Freistaat
Sachsen werden auch die nächsten Schritte zur Umsetzung der
WRRL diskutiert.  
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